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Gärten – eine Ausstellung des BUND Naturschutz 

Mit seinem Projekt Lebendige Gärten will die BUND Naturschutz Ortsgruppe 

Marktheidenfeld (BN) auf den Mainwiesen südwestlich des Jugendzentrums in 

den nächsten Jahren zeigen wie mit geringem Aufwand Lebens- und Nahrungs-

räume für heimische Tier- und Pflanzenarten geschaffen werden können – auch 

als Anregung für den eigenen Garten!  

Gerade hat das Volksbegehren Rettet die Bienen viele Menschen aktiviert. Das 

Artensterben lässt sich nicht mehr verleugnen und die Bevölkerung ist alar-

miert. Allerdings wird gerne übersehen, dass wir alle einen Beitrag leisten müs-

sen. Der Einzelne kann diesen Beitrag zum einen durch einen veränderten Kon-

sum mit dem Kauf regionaler und ökologischer Produkte leisten. Zum anderen 

sind aber nun auch alle Gartenbesitzer gefordert ihre Gärten wieder vielseitiger 

werden zu lassen. Unordnung im Garten fördert die Artenvielfalt, heimische 

Pflanzen begünstigen heimische Tierarten, zusätzliche Gartenelemente wie   

Nisthilfen und Steinmauern schaffen Lebensraum. 

Nach der Ausstellung „Wilde Pflanzen vor der Türe“ hat jetzt der BN auch die 

Ausstellung „Gärten“ des BUND Naturschutz nach Marktheidenfeld geholt und 

präsentiert sie in Kooperation mit der Stadtbibliothek Marktheidenfeld. 

In 6 Rollups zeigt die Garten-Ausstellung  verschiedene Bereiche des naturna-

hen Gartens: so werden beispielsweise Nektarpflanzen für Falter vorgestellt, 

die Bedeutung von Insekten wird beleuchtet, Lebensräume für Tiere und Pflan-

zen werden gezeigt. Exponate des BUND Naturschutz wie Nisthilfen, Insekten-

hotels  ergänzen die Ausstellung. 

Ausstellungseröffnung 

Die Ausstellung ist bis zum 27. April 2019 zu sehen während der Öffnungszeiten 

der Stadtbibliothek. Erich Perchermeier, Sprecher der Ortsgruppe und Stellver-

tretender Vorsitzender der Kreisgruppe, wird die Ausstellung am  Montag, 1. 

April 2019 um 16.30 Uhr eröffnen. Frau Elisabeth Fleuchaus, Gartenbautechni-

kerin und Gartencoach, wird anschließend ein kurzes Bilderreferat halten zur 

Vielfalt im Hausgarten. Lassen Sie sich anstecken von ihren Erfahrungen! 

Kinderaktion 

Mit Kindern wollen die BN-Aktiven am Donnerstag, 4. April 2019 von 16.30-

18.00 Uhr  die Hintergründe der Ausstellung erklären und für den heimischen 

Garten kleine Insektennisthilfen basteln. Dazu treffen sich alle interessierten 

Kinder von 5-10 Jahren in der Bibliothek. Die Teilnehmerzahl ist auf 15 Kinder 

begrenzt. Anmeldungen über die Stadtbibliothek. Ein kleiner Kostenbeitrag wird 

erhoben. 
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Vortag 

Am Donnerstag, 4. April 2019, wird Andreas Adelsberger von der Bayerische 

Landesanstalt für Weinbau und Gartenbau, Institut für Stadtgrün und Land-

schaftsbau in Veitshöchheim um 19.30 Uhr ebenfalls in der Stadtbibliothek ei-

nen Bildervortrag halten zum Thema „Hecken, Stauden und mehr: Biotope im 

Garten“. Er stellt dabei  wichtige Biotope für verschiedene Tierarten vor, gibt 

Anregungen zu deren Gestaltung und präsentiert eine Reihe von bienenfreund-

lichen Pflanzen und Vogelnährgehölzen. Lassen Sie sich inspirieren! Eine Veran-

staltung in Kooperation von BUND Naturschutz, Stadtbibliothek und Volkshoch-

schule. 

 

Weitere Infos: 
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